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„Online-Banking“ – ist das
sicher? Was kann mir beim
Kauf im Internet tatsächlich
passieren? Wir schütze ich
mein Smartphone vor Daten-
klau und Spionage? Wer
hierzu mehr wissen will, be-
findet sich in bester Gesell-
schaft, denn die „Angriffe“
im Internet nehmen täglich
zu und die Angst davor,
selbst zum Opfer zu werden,
hindert viele Menschen da-
ran, das Internet mit siche-
rem Gefühl zu nutzen.
Was soll man aber tun, wenn
die Teilhabe an Bereichen
wie Politik, Wirtschaft, Bil-
dung, Freizeit und Kultur
fast nur noch digital organi-
siert wird?
Fest steht: Wer „dabei“ sein
will, muss den Schritt ins
„Netz“ wagen, um zeitnah
und kostengünstig zu kom-
munizieren oder moderne
Dienstleistungen in An-
spruch zu nehmen. Das
IBAF-Projekt „Vernetzt!“
setzt an diesem Punkt an: 

Mit dem Fachtag „Digitale
Sicherheit“ am 22. Sep-
tember 2016 ab 10.00 Uhr
im Hohen Arsenal (Bür-
gersaal) in Rendsburg
richtet sich das inklusive Pro-
jekt bewusst an die breite Öf-
fentlichkeit – an jugendliche
Berufsanfänger, Unterneh-
men und ihre Mitarbeiten-
den, Seniorinnen und Senio-
ren, Menschen mit Behinde-
rung und Menschen mit Mi-
grationshintergrund. „Digi-
tale Sicherheit geht uns alle
an. Sie ist kein Selbstgänger.
Hier ist Eigeninitiative und
Eigenverantwortung ge-
fragt. Wer diese Verantwor-
tung übernehmen will, muss

die Chance haben, die Dinge
zu begreifen!“ Projektleite-
rin Barbara Schäckel setzt
auf verständliche Aufklä-
rung und Informationen. Sie
will Mut machen und Ängste
abbauen. Aus diesem Grund
wird der gesamte Fachtag in
einfacher Sprache mode-
riert.

Der Fachtag ist
hochkarätig besetzt. 
Auf dem Fachtag referieren
und demonstrieren Spezialis-
ten wie Sven Fricke, Ge-
schäftsführer des Medienun-
ternehmens Kieler Nachrich-
ten, Prof. Nils Gruschka von
der Fachhochschule Kiel, Dr.
André M. Hojka von der Vater
Solution GmbH, Kriminaldi-
rektor Stephan Nietz vom
Landeskriminalamt Schles-
wig-Holstein, Dr. Inge Schrö-
der von der Wissenschafts-
zentrum Kiel GmbH und Prof.
Andreas Speck von der Chris-
tian-Albrechts-Universität zu
Kiel.
Sie informieren über die Tü-
cken im Umgang mit dem In-
ternet und zeigen „live“, was
Cyberkriminalität bedeutet
und was man selbst unterneh-
men kann, um sich möglichst
sicher im Internet zu bewe-
gen.

Zahlreiche Info-Stände
vor Ort
Interessierte haben darüber
hinaus die Möglichkeit, sich
an unterschiedlichen Infor-
mationsständen weiterge-
hend zu informieren. So sind
die IT-Abteilung der Werk-
stätten Materialhof, die Poli-
zei, die Sparkasse Mittelhol-
stein AG, der WEISSE RING
e.V., der KN Media Store, der

Förde Campus Kiel, der Senio-
renComputerClub Rendsburg
(SCCRD) und der Offene Ka-
nal Schleswig-Holstein vor Ort
vertreten, um über Schulungs-
angebote, Angebote zur Me-
dienbildung und Präventions-
und Hilfsmöglichkeiten zu un-
terrichten.

Eine Anmeldung muss sein.
Das Interesse an der Veran-
staltung ist groß. Aus diesem
Grund ist die Teilnahme nur
nach vorheriger Anmeldung
möglich: 
IBAF gGmbH, Projekt „Ver-
netzt!“, Anka Nobiling, Ka-
nalufer 48, 24768 Rendsburg,
E-mail: anka.nobiling@ibaf.de,
Telefon: 04331 1306-73.
Das IBAF-Projekt „Ver-
netzt!“ wird von der Aktion
Mensch, dem Diakonischen
Werk Schleswig-Holstein
und der Diakonie Stiftung
Schleswig-Holstein geför-
dert. Darüber hinaus wird
das Projekt vom Institut für
Informatik der Christian-Al-
brechts-Universität (Fachbe-
reich Business Information
Technology) zu Kiel und von
der Wissenschaftszentrum
Kiel GmbH wissenschaftlich
begleitet und von den fol-
genden Kooperationspart-
nern unterstützt:

Werkstätten Materialhof,
Werkstätten Rendsburg-
Fockbek, Kieler Nachrich-
ten, SeniorenComputerClub
Rendsburg, NGD Gruppe
Norddeutsche Gesellschaft
für Diakonie, Toolibri, VHS
Volkshochschule Rendsbur-
ger Ring e.V., AöR Offener
Kanal Schleswig-Holstein.
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Digitale Sicherheit:
Hochkarätiger Fachtag informiert kostenlos, wie man

sich vor Cyberkriminalität schützen kann!
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Pflege lernen? Am besten bei uns!

Unsere Ausbildungen beginnen am 1.10.2016 in den
IBAF Pflege-Schulungszentren in Rendsburg, Neumüns-
ter, Lübeck und Norderstedt.

Weitere Infos unter www.ibaf.de


